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Sind nicht die Menschen jeder Epoche davon überzeugt, dass sich gerade mal wieder alles 
tiefgreifend verändert? Es stimmt ja auch fast immer. Hinter den globalen Verschiebungen 
im Raum gibt es aber auch die kleinen Sinnverschiebungen, die schon länger andauern und 
ebenfalls eine Beobachtung verdienen. Bei den großen Veränderungen unserer Zeit denkt 
man doch vorwiegend an Veränderungen der räumlichen Verhältnisse im Weltmaßstab, auf 
regionaler Ebene oder im Maßstab der städtischen Agglomeration. Aber wie weit lässt sich 
ein Wandel im Raumverständnis auch bis in den kleinen Maßstab verfolgen? Sind neben 
den veränderten Raumbeziehungen zwischen Orten auch ortsimmanente Veränderungen 
unseres Umgangs mit Raum und unserer Raumerfahrung im Gange?
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